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	 Editorial

W
ir bekennen ganz 
offen: Manches 
Abenteuer würden 
wir uns gerne er ­
sparen. Das Experi­
ment einer rot­grün­

roten Regierung in der Hauptstadt 
zum Beispiel, angeführt von einer 
Linkspartei, die mit Judenhassern 
und Kriminellen flirtet, die sich 
nur zögerlich von der SED­Dikta­
tur distanziert und mit Karacho 
zum Kern kommunistischer Tradi­
tion vorstößt: der Vergesellschaf­
tung der Wirtschaft. 

„Wir wollen, dass alle Grund­
bedürfnisse, die die Menschen 
in dem Land haben, vergesell­
schaftet sind“, sagt ihr Co­Vorsit­
zender Luigi Pantisano. Energie, 
Mobilität, Wohnen, Wasser – alles 
soll in die Hände des Staats über­
führt werden. Los geht’s mit der 
Verstaatlichung von Wohnungen. 
16 Milliarden Euro soll das kosten. 
Dass mit dem Geld keine einzige 
neue Immobilie entsteht, die Miete 
folglich nicht bezahlbar wird, ver­
steht sich von selbst. Niemand darf 
sich wundern, wenn die Investo­
ren Reißaus nehmen. Aber egal: 
Hauptsache, der Klassenfeind wird 
geschädigt – der „Immobilien­ 
hai“ –, verzeichnet zur kapitalis­
tischen Fratze, auch wenn sich 
dahinter Leute wie unsere Leserin 
Gisela H. verbergen, eine Vono­
via­Kleinaktionärin, die sich wun­
dert, warum sie jetzt als gierige 
Ausbeuterin beschimpft wird, wo 
sie doch nur ihre Altersvorsorge 

gegangen, der ranzige Staats­ 
sozialismus in runtergewirtschaf­
teten Ländern wie Kuba lässt sich 
bis heute besichtigen.

Noch mal also: Warum diese 
Sturheit auf dem Weg ins Verder­
ben? Ökonomischer Analphabe­
tismus ist ein Grund, aber nicht 
der einzige. Auf Linkspopulismus 
lassen sich Karrieren bauen, es 
lebt sich bequem an den staat­
lichen Töpfen. Die Zeche zahlen 
schließlich andere. 

Ein Instrument dazu heißt 
 Länderfinanzausgleich. Die Bay­
ern überweisen Milliarden nach 
Berlin, um von der Linken für 
unternehmerischen Ehrgeiz 
und Erfolg verhöhnt zu werden, 
befeuert von einem Milieu, das 
sogar mit dem Einsatz von Gewalt 
zur Durchsetzung ihrer gruseli­
gen Utopie droht. „Nicht nur als 
Protestmittel, auch als Symptom 
eines gewaltvollen Spätkapitalis­
mus ist Gewalt anzuwenden  
legitim“, hieß es dieser Tage in 
einem Kommentar der links­
grünen „taz“. Reicht das für den 
Stempel „gesichert linksextrem“? 
Wo bleibt der Verfassungsschutz, 
wenn man ihn mal braucht? 

Schreiben Sie uns Ihre Mei­
nung an Chefredaktion@focus­
magazin.de.

Die Linke und das gruselige Erbe  
des Staatssozialismus 

aufbessern will und die Vonovia­ 
Aktie mehr Leid als Freude in ihr 
Depot gebracht hat: Wird sie für 
die Verluste auch entschädigt? Das 
hat sie den vorgeblichen Volks­
beglückern in Berlin geschrieben. 
Antwort bekam sie keine. Preis­
deckel und Enteignungen sind 
nun mal die Mittel derer Wahl; die 
Abschaffung der marktwirtschaft­
lichen Prinzipien, welche uns  
beispiellosen Wohlstand beschert 
haben. Nur eines lässt sich den 
Links radikalen nicht vorwerfen: 
Sie halten nicht im Dunkeln mit 
ihren Absichten. 

Woher aber kommt die Lust, 
eine vielfach gescheiterte Politik 
zu wiederholen? Der real existie­
rende DDR­Sozialismus ist, Gott 
sei Dank, vor Jahrzehnten unter­

Gesichert links: Spitzenkandidatin Elif Eralp mit Co-Parteichef Luigi Pantisano
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superum essentials 
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Was superum essentials besonders macht
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gewählten Inhaltsstoffen aus der Longevity-Forschung kom-
biniert, wie Spermidin aus Agaricus-bisporus-Pilzpulver und             
L-Ergothionein, ergänzt durch 250 mg DHA aus veganem Algenöl.

3. Volle Transparenz: Alle Inhaltsstoffe und Dosierungen sind voll-
ständig deklariert, ohne versteckte Mischungen oder Sammelbegriffe.
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… und sie wurden 
immer radikaler 
Geleakte E-Mails von AfD-Konten zeigen,  
wie sich die Partei seit ihrer Gründung  
verändert hat. Manche der Daten könnten die 
Rechtspopulisten in Erklärungsnot bringen

Text von Jan-Philipp Hein und Lukas Koperek
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Im Bundestag ist die 
AfD-Fraktion in- 

zwischen die größte  
Oppositionskraft
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Markenjäger 
aus Fernost
Lange unterschätzt, schwingt sich  der Konzern 
Anta aus China zu einem der wichtigsten Player 
im milliardenschweren Sportgeschäft auf. 
Seine jüngste Trophäe: der Einstieg bei Puma

Text von Peter Steinkirchner
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US-Basketball-Star Kyrie  
Irving beim Besuch des 

Anta-Museums in Xiamen; 
an der Wand die Logos  
einiger der wichtigsten  

Konzernmarken

Haben Sie bereits von Gorpcore gehört? 
Das ist kein neuer Fitnesssport, sondern 
ein Modetrend, bei dem Menschen schon 
mal 800 Euro für eine Regenjacke ausge-
ben, obwohl sie den nächsten Berg allen-
falls aus dem Zugfenster sehen. 
 Gorpcore steht für „Good Old Raisins 
and Peanuts“ – die guten alten Rosinen 
und Erdnüsse, den klassischen Provi-
ant für Wanderer und sonstige Outdoor-
Begeisterte. In der Mode ist damit natür-
lich nicht der einfache Snack gemeint, 
sondern eine Reduzierung aufs Wesent-
liche. Top-Qualität ohne Schnickschnack, 
Funktionskleidung für das urbane Volk.
 Ganz vorn dabei: Arc’teryx, eine Marke 
aus Vancouver, deren Jacken nicht nur vor 
Wind und Wetter schützen, sondern auch 
vor dem Verdacht, modisch nicht auf der 
Höhe zu sein. Was viele Träger des Fossil-
Logos nicht wissen: Hinter dem Höhen-
flug steckt ein chinesischer Konzern. Anta 
Sports hat massiv geholfen, Arc’teryx groß 
zu machen. Mit milliardenschweren Über-
nahmen wie diesen krempelt der Konzern 
gerade die globale Sportartikelindustrie 
um. Anta will nicht länger im Schatten von 
Nike und Adidas stehen, sondern selbst 
den Takt vorgeben – ganz ähnlich, wie 
es Chinas Autokonzerne der Konkurrenz 
bereits vorgemacht haben.

Antas Gründer Ding Shizhong tönt 
schon, er wolle nicht bloß „Chinas Nike“ 
schaffen, sondern „das Anta der ganzen  

H
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Bröckelnde 
Riesen
Permafrost gilt als der Kitt der  
Gebirge. Doch das ewige Eis 
schmilzt selbst tief im Inne-
ren der Alpen. Mit fatalen 
Folgen: das Gestein wird 
poröser, Felsen brechen 
und reißen alles mit sich

Text von Kurt-Martin Mayer
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Vor dem Kollaps:  
Die pyramidenförmige 
Spitze des Hochvogels 
in den Allgäuer Alpen 
durchzieht ein Riss, der 
stetig größer wird. Neue 
Daten legen einen bal-
digen Felssturz nahe


